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verglfii darüoer V"lle» Andere, '/iun aber
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meine Z u und Meine Krafie meinem Lande
wiihe-i miist, Siehst Ou, dexhalb fliehe ich
die iv>il mein Herz allzu zarliich ist.
Unv so !oll>l auch Du iie flii!.en, und so
danst auch Lu nicht vergesse», daß Du Dei-
nem .König Oelne Krafie w >hen mußt, und
so fell auch tiefe Signora Lardarina nich!
vee?ifs.n, tau sie i meinen Denste» stehi,
und lai zn, nicht aber l eben toll. Mag ste
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häliniü zerreißen will, und da mir an Eng-

land'» Freundschaft tm Augenblick viel ge-
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rer Bedeckung nach Hamburg und von dort
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dorf?
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eben ein klein wenig gl öffnet hatte. Ich
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ob sie Euerer Maj.star willkommen sei» wird.
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Hai uns die Annonce seiner Verheira-
thung geschickt?
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noch.

Wie, er Hai sich nicht verhetealhet, sa/.st
Du?
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sich umwuntte, suh er seinen früheren Ober-
Eercmonienmeister Baron von Pöllnltz, wel-
chcr neben der Thür niedergekniel war und
seine gefallenen Pande flehend nach dem Kö-
nig auSitrcetle.
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nichl so M gefallet hielt, daß ta» Windspiel
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That irre an dem nebligen Znstincl meiner
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wahrhasitg mil Freuden zu begrüßen, wäh-
rend sie Ihm, wie es lein töies und t eulos's
Herz verdient, mii ihrem scharfen Veblß in
die Waten fahri N se llie.
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S»e, giücitlchtr W»seist mir mein Her,
noch nicht >» iie Ä>ui tN v!i>acki, s>i>zle Poll-

uuv die Biche würtc e» also dvrt nich!
finvcn. Nein, diese i!u,;e Luhe weiß, daß
tee Pvllniv sein He>z immer noch aus dem-
ftidrn lichiigen Ficct hat. und duü e» allein
die Liebe zu meinun Äc»ig und Herrn ist,
weiche mich wttder nach Berlin zu'Uckzlrbt!

Narrbmcn! saqic der KoniA. Ein Poll-
nitz lern: kunc andere Liebe, ai« die zu jei-

ner rinnen werthen Person uns zu den
Wclddru.ei» Anleger. Sasie Er also, wenn
Er will, daß ich J!)M vtrzeib n soll, schnell
uuv oh"t Um>tl:wi'se. Wa«. Zdn wieder di,r-
-ll i zurück,!e!Ubil. wabrenv Er doch auezvg.
iich einen Äetlsuck mil einer Million zu Vei-
raiher,

siie, obne Umschweife also, der ükldsack
ivciiie jich mir »ich! offnen und sich von mir
licht nach metttiiN Bi.ledei, uu»schü!len

.ass n.
Äh, ich verflcbe. sagie der König lachrvd,

die schöne Nuindergerin hake vo» Setnem
Talent, Äciv autzuschülien, Nachricht er-
Natten, und hielt e« für stera.h-ner, lieber
den Relchsbaron, als ihre Million zu verlie-
ren.

So ungefähr ist es, Sire.
Ich fange an, vor der Klugheit dieser

Nüindergerin Respict zu haben, sagte Fried-
,ich lächelnd. Sie scheint einen bessern Zu-
stlnet zu haben, al» meine Liche, welche im-
mer seine Hanre beleck»

Oh, Äiche kennt mich besser, alt irgend ein
Menich,'agie Pöllnitz da» Windspiel zürl>
lich streichelnd. Liche daß mein H<rz
nur Eine Lude kennt, die Liebe zu meinem
König und Herrn, unc daß ich hierher zu-
ruckgik.hrt bin, um gleich ver Liche mich zu
den Hupen Mtinc» töniglichen Hrrrn nieder-
zulegen, und m» gleicher i/emuih und Er-
geb'nhiii Seinen üuplriit w>e Seine Freund
»chkti. htniuiuhmen, gleich dankbarlichst den
Knoche» anzunehmen, den mir Sein Erbar-
men hinwirsl, oder die köstliche, leckere Spei-
se, die mir seine Nreßmuih gewahren will!

Er ist ein au«gemachier Narr, sagie der
König lächelnd, unv wenn e« nichi nach met>
nen Begriffen die menschliche Naiur ent-
würdigen h> Be, einen Menich.nzum tlaprio-

lcnmacher und perpetuirlichrn Narrenihum
,u tngagiren, so wurde ich au» Ihm meinen
Hosn» rren machen, der allen meinen übri-
gen Eavalieren al« Buspiel dienen solle,
wie sie nicht sein sollen.

Ich habe diese schmerzliche Strafe, diese
grauiame Zurechiwusung meines töniglichen

vrrschuidet, sagte Herr von Pöllnih,
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»och immer auf den Knieen liegen?. Ich
unterwerfe mich also sch.veig nd, und v'r-

suche e» nicht einmal, mib zu rechtfertigen.
Daran ihul Er auch sehr wobl. denn »e

würde Ihm nicht gelingen. (Ze bat tr ulo»
Ulid heizio« mesiitn Dienst v rt.issen wei!
hoffie. eine Millen zu heiraihen. Iytda
die Heiraih »allirt hat, kommt Eezurück mit
der großen Luze von Seiner Llebe zir m- » M
Königthause im Mande, und schä nt ?uch
nichi, sich mit einem Hunde zu vergleichen,
und ginz demüihig zu hued.wrieln. bloß
damil ich Ihn wiedee in Gnaden aufneh.
men soll. Ader denke Er nicht daß ich mich
von Seinen albernen Liebeecaprivlen läu-
ichen lasse. Hätte Ee andeiswo ein glän-
zendere» Unt rkommen gefunden, so wäre
Er nicht zu mir zurückgekommen, da da«
aber nicht der Fall ist. so kommt Er u. lünt.
daß Er au« Liebe kommt. Sieht Er, ich
kenne Ihn und ich weiß wer Er ist Ee kann
mich alio nicht mehr lauschen, und sicherlich
würde ich Jh« nicht wiider in meine Dienste
nehmen, wäre Er nicht ein aln» Inventa-
rium meines Hause«, ein Erbstöck mrine«
Großvaiees Friedrich. Ich behalte Ihn au«
Rückficht für die Helten verstvidenen Koni,e,
teneii Er gedient, und dic Ihn gern ge-
habt! um derentwillen dar, und w ll ich
ihn nichi verhungern und zu Grui de geben
lassen. Aber denke Er nicht, daß ich Idin
hier ein Lotterbette bereiten will und Er
mein Geld »rrzehren soll, ohne Elwa» dasür
zu lhun. Er muß sich Sein Leben und Sei-
nen Unterhalt erarbei'en und verdienen,
so gut, wie wir Alle e« lhun. Ich
bewillige Ihm also eine Pension, aber Er
soll dabei bleiben, wa« Er war, mein Ob,>»

Ceremonienmeister. Auf solche Albernheiten
versteht Er sich besser, al« Wir, denn Er ist
in einer guten Schule gebildet und hat da«
Eeremonienwesen unier Preußen'« erst m
Köni l gründlich studiren können. Und da-
mit Er sich nicht beschwern kann, daß wir
es Ihm an Aemtirn und Wurden fehlen
lassen, wollen wir noch ein andere« Ami auf
Seine Schultern legen und Ihn zu unserem
Oder-Garditobenmeister ernennen, auf da«
ma» nicht sage, Wir huldigen nicht auch
der Narrheit dieser Welt und brächten ihr
unsern Tribut dar! Möge Er also auch
Ober Garderobenmelster genannt werten,
nur rathe ich Ihm, daß Er sich niemals un-
«ersteht, e» auch wirklich fei »zu wollen u.
sich eiwa um meine Nöcke und zu
bekümmern. Ob. Er wurde Un» zu eincm
köstlichen, gkstickien Assen herausstisfiren,
wenn wir Ihn gewähren ließ n! Wie müs-
sen ewen Ober - Garderobenmelster
well e» dic Etiquette io mii sich bringt, aber
Er hat sich um Allr« in der Wel» eher zu be-
liiminkrn. al» um Meine Gartcrobe. Ver-
steht er mich?

Es tst Alle», wa» Euere Majestät zu sa-
gen geruhien mit Flammenschrifl in mein
Herz eingezeichnet!

In Seine Kniee, will Er sagen, denn ich
meine, sie müssen Ihn gewaliig brennen vom
langen Knieen. Das war eine Leclon, die
ich Ihm da ertheilte a i» s»c»n der Dorfschul-
Miister, welche den unartigen Kuben einin

Esel umhängen, und sie dann eine Stunde
auf Erbsen knieen lassen. Jetzt kann er auf-
stehen, die Lcciion tst zu Ende; ich nehme
Ihm den Esel ab und Hanne Ihm den Ober-
Eeremonlenmelster und Obcr.Äardrroben-
meister um.
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